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Kaum ein Monat vergeht derzeit für 
unsere Betriebe ohne neue Vorga-
ben, Berichtspflichten oder regulato-
rische Anpassungen. So gelten ab 
September neue Regelungen zu Um-
weltaussagen. Was über Jahre selbst-
verständlich war, steht plötzlich auf 
dem Prüfstand. Während die Kunden 
weiterhin Informationen zu Pflan-
zeneigenschaften erwarten. 
Gleichzeitig rückt mit der EU-Verpa-
ckungsverordnung das nächste große 
Regelwerk näher.
Auch im Arbeitsschutz und der Ge-
sundheitsvorsorge gibt es neue Ent-
wicklungen. Positiv ist, dass die 
SVLFG zahlreiche Präventionsmaß-
nahmen fördert und Investitionen in 
gesunde Arbeitsbedingungen unter-
stützt. Das hilft, Beschäftigte im Be-
trieb zu halten und Ausfälle zu ver-
meiden. 
Diese Beispiele zeigen: Politische 
Entscheidungen prägen den Betriebs-
alltag direkt. Umso wichtiger ist es, 
die Interessen des Gartenbaus früh-
zeitig einzubringen und praxistaug-
liche Lösungen einzufordern. Denn 
neue Regeln müssen nicht nur gut 
gemeint sein – sie müssen auch in 
der Praxis funktionieren.
Genau hier setzt der diesjährige Gar-
tenbautag an. Unter dem Motto »Pra-
xis, Politik, Perspektiven« bringen 
wir Branche und Politik zusammen, 
um Herausforderungen klar zu be-
nennen, Lösungen zu diskutieren 
und Zukunft aktiv zu gestalten.
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